
Einladung zum Landschaftspflegetag: Gschnoader und Buckelwiesen im Fokus 

Gschnoader und Buckelwiesen - steil, buckelig und extrem artenreich. Diese besondere 
Wiesenform gibt es bei uns im Berchtesgadener Land vor allem in den Gemeinden 
Marktschellenberg, Bischofswiesen, der Ramsau, Berchtesgaden, Schneizlreuth und 
Weißbach an der Alpenstraße. Die Berchtesgadener Buckelwiesen zählen nach den 
Mittenwalder Buckelwiesen flächenmäßig zu den bedeutendsten, während sie sogar 
noch mehr Arten beherbergen. 

Der Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land lädt daher 
herzlich zum diesjährigen Landschaftspflegetag am 16.10.2026 ein. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung stehen die wertvollen Kulturlandschaften der Region – in diesem Jahr 
möchten wir den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Buckelwiesen und Gschnoader 
sowie deren Bewirtschaftung und Pflege näherbringen. Seit Oktober 2024 betreut der 
Landschaftspflegeverband ein Projekt zur Wiederherstellung und Pflege dieser 
wertvollen Kulturlandschaften. 

Zusammen mit Buckelwiesen zählen Gschnoader zu ökologisch besonders wertvollen 
und charakteristischen Kulturlandschaften des Berchtesgadener Landes. Durch die 
buckelig geprägte Struktur dieser Wiesen entstehen auf kleinem Raum viele 
verschiedene Habitate. So sind die Mulden zwischen den Buckeln meist feuchter, 
wodurch sich hier andere Pflanzen- und Tierarten wohl fühlen als auf den trockenen 
nährstoffärmeren Buckeln. Dadurch finden auf wenig Platz viele verschiedene 
Lebewesen ihren Lebensraum. Ihr Erhalt ist daher nicht nur für das Landschaftsbild, 
sondern auch für die Biodiversität von großer Bedeutung und eng mit traditioneller, 
arbeitsintensiver Handmahd verbunden. So werden die steilen extensiv 
bewirtschafteten Bergwiesen, welche in Berchtesgaden gerne als „Gschnoader“ 
bezeichnet werden, bis heute noch von Hand gemäht oder beweidet, da sie für 
Maschinen zu steil und uneben sind.  

Zum Programm: Datum: 16.10.2026 

• 10:00 Uhr Begrüßung und Vorträge im Gasthaus „Goldener Bär“ 
• Vorstellung des Projekts „Buckelwiesen und Gschnoader im Berchtesgadener 

Land“ (Elisabeth Huber, Projektleitung LPV BGL) 
• Ein Vortrag aus der Praxis zur Bewirtschaftung von Buckelwiesen und 

Gschnoader-Flächen (Tobias Fegg, Landwirt aus Bischofswiesen) 
• 12:00 – 13:00 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus 
• 13:15 Uhr: Exkursion zu ausgewählten Projektflächen 

• Gemeinsame Abfahrt mit dem Bus 
• Besichtigung und Erläuterung der Maßnahmen vor Ort 

• Ende: ca. 15:30–16:00 Uhr Ende der Veranstaltung am Parkplatz beim Gasthaus 
„Goldener Bär“ 

 



Die Teilnahme ist kostenlos. Da die Plätze im Bus begrenzt sind, ist eine vorherige 
Anmeldung bis spätestens 1. Oktober 2026 bei Melanie Tiefenthaler per E-Mail unter 
m.tiefenthaler@lpv-bgl.de oder telefonisch unter 0151 20071765 erforderlich. 

Im Sinne einer umweltfreundlichen Anreise empfehlen wir die Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel - wer mit dem PKW anreist, kann zum Parken die nahegelegene 
kostenpflichtige Contipark-Tiefgarage in Anspruch nehmen. 

Der Landschaftspflegeverband freut sich auf zahlreiche interessierte Besucherinnen 
und Besucher sowie auf einen informativen Austausch rund um die Pflege und den 
Erhalt unserer vielfältigen Kulturlandschaft. 
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